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hatten ſich geſtern die Mitglieder des in der Verſamm⸗ 
lung vom 15. Novbr. gewählten Comitss unter Bus 
tehung der betreffenden Landräthe und einiger anderen 
x dieſes Bahnproject ſich intereſſirenden Perſonen zu 
einer Sitzung bierſelbſt vereinigt. Es wurde beſchloſſen, 
das Project nach allen Richtungen bin zu fördern, um 
rl Er Stande zu bringen. Mit den Vorarbeiten 
follte ſobald als möglich vorgegangen und bie Koſten 
zu denſelben von den einzelnen Kreiſen aufgebracht 
werden. (Brb. Z.) 


Vermiſchtes. 


„London, 13. Dezbr. Der Hauptentlaſtungszeuge 
in dem Meineidsprozeß gegen den Tichborn 5 äten⸗ 
12 denten, Luie, iſt geſtern auf Beſchluß des Gerichts⸗ 

hofes ſeibſt unter die Meineidsanklage geſtellt worden, 
da er durch zahlreiche Zeugen mit dem mehrfach bes 
ſtraften Verbrecher Lundgren identifictt iſt welcher exit 
im März d. J. nach einer nur theilweiſe verbüßten 
7jährigen Gefängnißſtrafe mit einem ticket of leave 
aus dem Gefängniß entlaſſen war. Dieſer falſche Zeuge 
bat Be Prozeß einen Aufenthalt von 6 Wochen 
veranlaßt. 


Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. gen einen den neueren Verhältniſſen entſprechenden ſämmtliche Miniſter des Mikado, bis auf zwei, ihre 
I Angekon men ben 15. December, 7 Uhr Abends. Handels⸗ Schifffahrts⸗ c. Vertrag abzu- Reſignationen eingereicht, welche angenommen wurden. 

Breslau, 15. Dezbr. Das hieſige Stadt- ließen. Wie wir hören, hat der Bundesrath be. Der Zwieſpalt im Miniſterium entſtand in Folge 
gericht verurtheilte heute den Fürkbiihof Förſterſchloſſen, dieſem Anſuchen uicht zu entſprechen, viel- eines Vorſchlags, gegen Corea eine kriegeriſche Expe⸗ 
in contumaciam wegen 29 ungeſetzlicher An⸗ mehr bie Eingabe vorläufig zu den Acten zu nehmen. dition abzuſchicken, was von Jwalura, dem früheren 
ſtellungen von Geiſtlichen zu 11,600 Re. Geldbuße, Wie die „Spener'ſche Zeitung“ mittheilt, iſt Geſandten in Washington, warm unterſtützt wurde. 
eventuell zweijährigem Gefängniß. geſtern der Verkauf derſelben perfect geworden und Schließlich hat der Mikado jedoch feine Projecte 

das Blatt wird in unveränderter Weiſe forterſcheinen. gegen Corea und Formoſa fallen laſſen. 

N Deutſchland. Nach der „Bank- u. Hols.⸗Ztg.“ iſt die „Spener' che. 

** Berlin, 15. Dezbr. Die Herren] Zeitung“ von dem Schönheimer'ſchen Bankverein Danzig, den 16. Dezember. 
Krüger und Ahlmann haben ihr Mandat nieber- angekauft worden. 
gelegt und find entſchloſſen, eine Wiederwahl nicht Stettin, 14. Dezbr. Die Eiſenbahn zwiſchen 
anzunehmen. Hier lebende Nordſchleswiger bringen[ Angermünde und Schwedt a. O. wird am 15 d. 
den Rückzug ihrer däniſchen Abgeordneten mit der [eröffnet und gleichzeitig für den poſtdienſtlichen 
Abficht in Verbindung, daß die Nachwahl auf neue Verkehr der beiden Städte benutzt werden. 
Männer gelenkt werde. Dieſe ſollen gleich den Frankreich. 
Polen im Jahre 1848—1850 ſich von ihren Wählern Paris, 13. Dezbr. So düſtere Weihnachten 
das Mandat zur Eides ableiſtung geben laſſen und] und zum Neujahr nichts als Fallimente! Man ver⸗ 
unter Proteſt gegen die Nichtausführung des] nimmt keine anderen Geſchäſtsberichte. Für den Kr 
Artikels V. des Prager Friedens vertrages ihre Sitze Pariſer Artikel, welcher gerade die Aermſten zu 
im Haufe einnehmen. — In der geſtrigen Fractions⸗ Tauſenden leben läßt, iſt die ihm fonft günſtigſte 
verſammlung der Ultramontanen, welcher die Polen | Jahreszeit verloren; tie betreffenden Werkſtätten, 
beiwohnten, wurde bie Interpellation discutirt, die] Verkaufsläden und Hanblungshäufer liquidiren. Stodbolm, 11. Debr. Aus ben, in Bern: 
der Abg. Lubiensky, unterſtützt von den Ultra-] Große Modewaarenhandlungen laſſen ihre nahe 2 Kind, 21 Crw., an andern entzündlich Infiung ber rede denen aer, 8 5 
montanen im Plenum, einbrachte. Dieſelbe lautet:] Zahlungsunfähigkeit errathen; die Handlungsdiener 2 Kind, 1 Grm, an andern hroniihen Krantdeiten Na r — n 
1) „Iſt der Regierung bekannt, daß nachdem an werden entlaſſen, und nirgends verlangt man ein 8 Grp. 90 elisa 1, unbelannt 1 Kind lens: Dam ae ee am Dat vor Hinter lag, ent⸗ 
mehreren höheren Lehranſtalten des Großherzog⸗] Aushilfsperfonal. Das Faubourg Salut Germain alte gallburſche ask et ge 3 — fanden und durch den damals ber ſchenden beftigen 
thums Poſen der öffentliche Religlonsunterrſchtſverſchmerzt ſchmollend auf feinen Gütern, was es Hofraume feines Peinsipals in verschiedenen Malen Wind in derſelden Weile nach der Schiffswerſte auf 
aufgehört hat, weil in einem Reſcript des Königl.] mit Chambord und Rothſchild auf der Börſe ver⸗ Sefa en Ziegeiſteine geboblen bat, die er Beckbolm frctgepflanzt worden ift, — Aus Marſtrand 
Provinzial⸗Schulcollegiums vom 17. Sept. 1873 loren hat. Die reichen Orleaniſten und die Maſt. mit einem Fuhrwerke zu verſchiedenen Töpfermeiſtern wird vom 5. berichtet, daß dort in den letzten Tagen 
den Eltern kalholiſcher Kinder bei Strafe der Ent ⸗ochſen des Budgets verlegen ſich aufs Sparen. Die haften ließ und von mehreren derſelben den Koſten, der Herings fang ſo ergiebig geweſen c dat man 
fernung ihrer Kinder aus der Anftalt unterfagt wird, reichen Fremden finden keinen Anlaß zur Ver⸗ betrag, auf Grund gefälſchter Rechnungen, eingezogen oft mit einem Fiſchzuge 10— 12 Tonnen Sprotten ge⸗ 
biefelben privatim in der Religion unterrichten zu ſchwendung, und die Millionäre der Hochfinanz } bat. Die Sache war jedoch andern Meiſtern aufgefallen, fangen bat. 
laſſen; 2) welche Schritte hat die Regierung gethan, machen die Mode mit, zu Haus auf ihrem Geld welde 3 Lade nn — Borgeitern Abent 
oder beabfichtigt dieſelbe zu thun, um dieſem troſt |figen zu bleiben. Das Naſſerthum forgte wenigftene graben ner Frauegeperſon aus dem Stadt. 


loſen Zuſtande ein Ende zu machen.“ Die ver⸗ für Unterhaltung und Volksküchen; es verſtand es Binde uch W een 


Nest EN DA EN BEI 
VBörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 15. Dezember. Angekommen 5 Uhr Abends. 


einigten Fractionen beſchloſſen, die Discuſſion zu wenigſtens das Geld der anderen hinauszuwerfen. letzungen. Erz. v. 18. v. 18. 

beantragen, falls die Beantwortung der In⸗ Am ärgſten iſt das Elend in den Familien der — Dem Ober⸗Tribunals⸗Ratb Decker tft die nad» zen Pr. Staats scho. 92 92 

terpellation ungenügend ausfallen ſollte. — Deportirten. Der Polizeipräfect hat für dieſe Leute geſuchte Entieffung aus dem Juſtizdienſte mit Penſion 86¼ 8685/8 Ww. 5% % fob. 804 f 894% 

Der dem Abgeordnetenhauſe vorgelegte Geſetzent⸗ keinen Centime, und er ſteht es ungern, wenn andere vom 1. 8 74 ab ertheilt. Der Kreisrichter April⸗Mal 853% 887% do. 4 % do. Se, 905% 

e e n ee De dee e dee eee e ee e , e 8% 110, 
5 e Juſtizeom⸗ änemark. Rey: ’ \ 

miffton übernimmt mit dieſer Vorlage eine ſchwierige * Copenhagen, 12. Dechr. Die Linke wird 52 G ebenen . f. delt 2 DE Avril Diet 2 a — 135% 200% 


legielatoriſche Arbeit, welche beiden Häuſern bes diesmal, obgleich fie wieder die Majorität im Fol⸗ 0 
Landtages einen erheblichen Sa de wird. kething hat, nicht Das Bee —.—.— un ee 3 122 in Deutsc g 8 63/0 63 — 258 92 85 
— In der letzten Fraltions ſizung der Fortſchritts⸗ für die zweite Leſung ſtimmen. In der geſtrigen] mit Anweiſung feines Wobnfige2 in Deutſch⸗Crone, ver: r. Jan. ——— 139/139 
partei wurde die gemeinſchaftliche Aufſtellung von] Sitzung verlas der Führer der Partei, J. A Hanſen, fetzt Zu Stantöanmaltägehilien find ernannt; der 20084, | gro) 910% Turten (5% » | A4%ys 44% 
Fandidaten des ſocialpolltiſchen Wahlcomité's im Namen feiner Geſinnungsgenoſſen eine Erklärung Kreisrichter Dr. Fornet in Calles bei der Staats⸗ lap- mat 2024 20 ½ | Def. Sülberrente 8 
e Inyalis, die, Linie wole biesimel im Olablid anwaltiäaft der feines Abo ngdes k8 bbb, dn ber eren u i e,, 
u 4 . 6 e 1 er, Gen ’ d 
„ Beile abgelehm. — Die (hichte" Bertheilang ber auf Bolt and Baierlanb für ven Letergang . . | 21,23 1 [minimal — ka | 
’ dee h lem Ang, ee Freißgerichtö zn Strasburg. Der Mi anwa r. A conſ. 108%8 105% 8 2 


Meteorologiſche Depeſche vom 15. Decbr. 


Barem. Tem. E. Wind. Sire. Himmelsanfihte 
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Deebr. Kürzlich b ie Betr 
e Nachricht, daß ein junger Mann, welcher 
bei der Verfolgung eines Hafen die ruſſiſde Grenze in 


een e befelligen. Die Mitar omauen haben führe. Das Folkehing habe feit 2 Jahren die Lage die 
nämlich bewogen gefunden, ihre bisherigen Size dieſem Migiſterlum gegeuäter, welches alle conftitutlör | 


m Centrum aufzugeben, und wenn man ſie auch nich! nelle Praxis gerlagachte und ſich Aber das Urtheil] biefiger Gegend Ibertreten batte, von kuſſiſcher Seite Hararanda 331,5-- 2 % 8 eig Ibetter. 
auf die äußere Linke zu ſetzen gedenkt, fo wird doch des Volkes, wie es ſich in den Wahlen manifeftirt einen Schuh in den Kopf bekommen babe. Nachdem Helſtagfers 333,04 1,28 ſchwach bebedt, 
das freiwerdende Centrum das Zuſammenſizen der habe, hinwegſetze als unerträglich bezeichnet. Man drt ungiüdlihe junge Mann von dem biefigen S aps. Prensa + 883W dach wels bew. 
Maioritätspartelen ermöglichen. Die betreffenden wolle jetzt den Widerstand gegen das Minifterium arzt Dr. B., der die gerade in der Mitte der Stirn alm. 334, — | — — | — 
Anträ ; big X dann befindliche Wunde ſorgfältig unterſuchte, den Beſcheid Mosan . . 325.0 — 1.0 W mäßig bedeckt. 
5 ge dürften ſchon in den nächſten Tagen geſtellt durch andere Mittel fortſetzen, es werde ſich erhalten batte, daß die Kugel nach feiner Anſicht vom] Nee . 3358 — 3, W ſchwoch bedeckt. 
werden. bald zeigen, daß nicht lange ſo fortregiert werden beim abgeprallt fein müſſe, lebte er noch ca. 10] Nensbrrg. 338.6 7 5,00 lebbaft trübe. 
— In Abgeordnetenkreiſen glaubt man vielfach, könne, wenn alle legislative Entwickelung ſtillſtehen] Wochen in fräber gewohnter Weiſe fort, Hate inzwiſchen Röntgöbers 230 1 5% W fark bedeckt 
daß die neuliche Anspielung Windthorſt's auf die] müſſe. — Wie man wiſſen will, wird Seitens der] aber über furchtbare Schmerzen im Kopfe. Endlich g. . 337.0 ＋ 5.6 NW friſch bedeckt. 
Möglichkeit einer Berföhnung eine ernfte Grund» Linken jetzt darauf hingearbeitet, eine Verſtändigung daß er und bei der gerichtlichen Section zeigte es ſich, Daß. 5 337,0 4.5 NW ſſtark bezogen u. Reg. 
lage habe und daß von den Biſchöfen in der That mit den Mittelparteien zu erzielen, um eine größere] daß die Kugel mitten durchs Gebirn gedrungen] Stettin, 339 3 50 W. mäßig bedeckt u. Reg. 
irgend ein Schritt geſchehen könne, durch welchen ſie Majorität für eine Mißtrauensadreſſe zufammen. und endlich am Hinterhauptsbein eingeſchlagen war, Helder. 1 2 4.6 OzS W mäßig — 
angeblich ihre Berſöͤhnlichkeit bewieſen, thatſächlich zubringen, ja, nach Einigen foll dieſe Verſtändigung | 1 man fie unter der vollitändig vereiterten Pirnmaſſe. Berlin ... 1539,17 58 O imählg lend, 
aber Re Borgeden | der Regierung aufhielten. bereits erfolgt fein. lung En en * f ie betont > Bei. > 339.10 35 — IB . — 
— Seitens der Vorſteher der Kaufmannſchaft ien. pe dieses Gr u r äßig bedeckt. 
zu Stettin war beim Bundesrath die Bitte aus⸗ Aus Japan find via San Francisco Poſtdaten = ei tra 13, Des ber ae 7 zu. 54 2— 10 5 5 ede. 
betr. den Bau einer Eiſenbahn Inowraclaw⸗Kreuz, Pazis.— — —— [= 
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geſprochen worden, mit Schweden und Norwe.|5is zum 1. November eingetroffen. Danach haben 
PP A ³¹ m⅛ ͤT . P! h ] 1 


o Literariſches. ſäumten angenommen haben. Bei A. Gew 
Auf dem Gebiete der Wiſſenſchaft und Kunſt er in Leipzig giebt Carl Lü t ow 
orientieren uns die Unternehmungen, welche der ein größeres Sammelwerk heraus „Kunſt⸗ 
Verlag von Fr. A. Brockhaus in Leipzig ſeit gewerbe auf der Weltausſtellung 1873, 
längerer Zeit publict. Der Bilderaklas, ein deſſen zweite Lieferung uns vorliegt. Des Lerſpricht 
Illuſtrationswerk, welches Darſtellungen aus allen ein vortrefflich gearbeitetes Werk zu werc.u jdr Fach. 
Gebieten der Kunſt und Wiſſenſchaften bringt, nennt männer und Laien gleich geeignet, für Beſucher der 
ch mit Recht ein Ergänzungswerk für jeden Conver⸗ Ausſtellung der beſte Anhalt zur Erinnerung und zu 
ſationslericon. Blättern wir die neuefte (90.) Lie, weiteren Studien, für alle Andern ein guter bleibender 
ferung durch, fo finden wir die berühmteſten Römer⸗ Erſatz in Bild und Text. Alle beſondern Gegen⸗ 
bauten der claſſiſchen Zeit, zwei Darſtellungen des ſtände find unter allgemeinen kunſtwiſſenſchaftlichen 
Pantheon, die Gräberſtraße Pompeſi's, Aquaducte Geſichtspunkten betrachtet und fo macht der Leſer 
und Brücken, die Bauten Hadrians in Athen, die höchſt bedeutende kunſigewerbliche Studien, indem 
Porta nigra in Trier. Dann zeigt eine Tafel uns er ſich angenehm unterhält und eine Menge vor⸗ 
Agyptiſche und aſſyriſche Bildwerke und Keilſchriften, züglicher Arbeiten in guten Abbildern kennen lernt. 
eine andere Höhlenbildungen im innern der Erde Es ſteht dieſes Lützowſche Lieferungswerk, an dem] geben die Gewähr, daß die geſammte Ausſtattung 
und Vulcane, 4 705 eine Winden, Krähne und ver» die tüchtigſten Kräffe mitarbeiten, dem Beſten, was des ganzen Bibelwerks ſich mit dieſem Anfange auf 
ſchiedene ven: Erfin 11 5 der Technit, endlich bringt je über derartige Stoffe publichet if, mindeſtens gleich] gleicher künſtleriſcher Höhe hält, daß mit ihm unſer 
ein Blatt Kriegsdarſte en. In andern Lieferungen und übertrifft alle ſolchen Publicationeng durch Volk alſo ein werthvolles nationales Angebinde er⸗ 
werden uns Landkarten, Coſtämkunde, botaniſche und | feine fachwiſſenſchaftliche Geſchloſſenheit. Die zweite hält, welches freudig Eingang in unſere Familien 
goolog ihr Abbildungen geboten, das Ganze ift eine Lieferung behandelt die „Wohnungsausſtattung“ in finden wird, als Schmuck und würdige Feſtgabe. 
yHlopäbie, welches uns auf allen Gebieten des einer Abhandlung von Jacob Falke. Der; Vorrath an eigentlichen Weihnachts geſchen · 
Willens in beſter Form und umfaſſend orientirt. Auf gleichem Gebiete arbeitet die „Allgemeineſ ken, an illuſtrirten Kin derſchriften vermehrt ſich 
Die Ausführungen ſind muſtergiltig, nicht allein illuſtrirke Induftrie⸗ und Kunſtzeitung,, noch immer und macht die Auswahl ſchwer. Win ⸗ 
abfolut zuverläſſig, ſondern auch klar und techniſch ſedoch, wie ſchon der Titel andeutet, weder auf die[kelmann Söhne in Berlin, die alle Jahre mit 
vorzüglich. Das ganze Sammelwerk bildet fo eine Ausſlellung allein beſchränkt, noch die techniſche In, einer Anzahl allerliebſter Kinderbücher den Weihe 
unentbehrliche Bereicherung unſerer Nachſchlagebücher dustrie ausſchließend. Die erſte Nummer bringt | nachtsmarkt ſchmücken, bringen diesmal mancherlei 
und . zur Anſchaffung ſehr zu em fehlen. reichen bunten Inhalt. Luxusgeräthe, Statuen, Neues, was beſonders die kleineren Kinder ſehr er⸗ 
unt etrachten wir endlich diejenigen literariſchen Abbilder berühmter neuerer Oelgemälde, Zeichnungen] freuen wird. 

n 7 deren vlelverſprechende Anfänge von Maſchinen, Pumpen und Apparaten. Der Text „Fitzliputzli“ von Karl Glocke, drei hübſche 
uns vor * 2 fo ſind es wieder die Gebiete der iſt mannigfach und inſtructiv. Das von Dr. Ferd.] Märchen mit reizenden bunten Illuſtrationen gehört 
Kunſt un N Kunfigewerbes, denen fie vorzugs-) Springmähl in Leipzig herausgegebene Blatt ver zu jenen guten alten Märchenbüchern, die wir 
weiſe angehören. Die eben beendete Weltausſtellung 22 nach dieſer erſten Nummer viel Gutes und faſt ſchon verſchwunden glaubten. Das unterhal- 


liebte Kind erſchriftſtellerin den Kleinen zur Weihnacht 
beſcheert. Bekanntlich verſteht Roſalie Koch es ganz 
ausgezeichnet, ſich mit den Kindern zu unterhalten. 
„Es war einmal“ von A. Stein. Das wäre 
kein rechtes Märchen, welches nicht mit „Es war 
einmal“ beginnt. Alle die kleinen Märchen, welche 
die Verfaſſerin Kindern von 5 — 8 Jahren erzählt, 
fangen ſo an, weiter aber geht es dann bunt und 
| 
| 


Das Ganze iſt auf 30 Lieferungen berechnet und 
dürfte den Preis von 5 & nicht überſteigen. Wir 
haben früher das von Dors illuſtrirte Bibelwerk 
einmal als ein genial gedachtes, effektvoll und 
glänzend mae Kunſtwerk! hier angezeigt. 
Weſentlich verſchieden, jedoch von mindeſtens gleichem 
Kunſtwerth ſind die Illuſtrationen, mit welchen 
Künſtler wie Overbek, Schnorr, Beudemann 
und viele andere dieſe Bibel verzieren. Strenger 
Ernſt, inniges religidſes Gefühl, einfaches ergreifen 
des Pathos ſprechen aus dieſen Zeichnungen, die 
alle ſchön ſind, auch ohne den beſtehenden Reiz, 
durch welchen der Franzoſe uns feſſelt. Einzelne 
Becken aus den fpäteren Lieferungen des neuen 

eſtamentes, welche dieſer erſten vorgeheftet find, 


herrlich zu, in jedem anders und Bilder ſind in dem 
kleinen Buche ſo prächtig, daß die Kinder ſich gar 
nicht daarn ſatt ſehen können. Das neue Buch wird 
ſich viele Freunde in der jungen Welt erwerben. — 
Für erwachſene Mädchen empfiehlt ſich eine andere 
neue Arbeit von Roſalle Koch: „Veilchenmoos,“ 
fünf größere Erzählungen mehr novelliſtiſchen Inhalts, 
beſonders gut für jenes zarte Lebensalter geeignet, dem 
man moderne Romane noch nicht in die Hand geben 
mag, welches indeſſen die eigentlichen Kinderſchriften 
bereits verſchmäht. Es herrſcht eigentlich Mangel 
auf dieſem Gebiete der Literatur, denn ein ganz 
eigen geartetes Talent gehört dazu, in dieſem Alter 
die Gemüther zu feſſeln, indem man zugleich ihren 
kindlichen Anſchauungen Rechnung trägt. In dieſem, 
außerdem freundlich illuſtrirten Buche iſt das der 
Berfaſſerin recht glücklich gelungen. — Mehr mit 
Rückſicht auf pädagogiſche Zwecke zuſammengeſtellt, 
weiſt eine neue Arbeit des berühmten Verfaſſers der 
geſchichtlichen uad geographiſchen Charakterbilder 
A. W. Grube, ſich aus. Aus dem Wunſche 
geographiſche, geſchichtliche und naturwiſſenſchaftliche 
Stoffe ſo zu geſtalten, daß ſie unterhalten indem ſie 
zugleich belehren, entſtanden, führt uns das Buch in 
anſchaulichen, lebhaften und anziehenden Darſtel⸗ 
lungen in ferne Gegenden und längſt entſchwundene 
Zeiten, ins alte Rom, ins Colonialleben auf den 
Antillen, zur franzöſiſchen Revolution, in die 
afrikaniſche Wüſte und auf's Schloß der Maria 
Stuart. Das ſorgfältig illuſtrirte Buch wird der 
Jugend zur Erweiterung ihres Horizontes, zu man⸗ 
Be Belehrung verhelfen, indem es zugleich 
vortrefflich unterhält. 


lebt Veranlaſſung zu einer Muſterung des Schönſten, ergänzt die Reihe unſerer illuſtrirten Zeitungen | tende Buch iſt ſeit 20 Jahren nicht wieder aufgelegt 
eueſten, F was die Are aller auf einem Specialgebiete, S ge ee worden und erſcheint jetzt als Novität für die Kin- 
Völker geſchaſſen hat. Uad wie man ernſtlich be⸗ am meiften fordert. 5 derwelt, die an feinem phantaſtiſchen Inhalt ſich 
Ein würdiges zu inhaltvoller Weihnachtsgabe ficher ergägen wird. Neue Bilder“ von Roſalie 

beſonders geeignetes Werk beginnt die Verlags- Koch, nennt ſich ein Bändchen kleiner niedlicher Er⸗ 
— h handlung von F. A. Brockhaus in Leipzig mit der zählungen von Schneemann, von Rübezahl, von 
daß be letzt mit Recht darüber freuen, Ausgabe einer großen illuflrirten Prachtbibel in] Tauſendſchöͤn und von vielen anderen herrlichen Din⸗ 
e beſten Hände ſich des fo lange Ver“ Lieferungen, von denen foeben die erſte erſcheint.] gen mit einer Menge bunter Bilder, welches die ber 


lagen mußte, daz die reichen Scha 
Praters bisher publciſiſch fo wenig mad in Jo une 
genügender Welſe verwerthet worden find, fo dürfen 


Bekanntmachung. 
Der Concurs über das . en ber; 
au Maria Alshudt geb. M 
irma J. G. Möller iſt durch rechtskräf⸗ 
tig San en gerichtlichen Akkord beendigt. 
Danzig, den 12. ecember 1873. 
Kgl. Stadt⸗ u. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 2703 
in gewandter Expedient, der auch im 
ae geübt iſt, findet ſofort bei dem 


er in; 


unterzeichneten Magiſtrat Beſchäftigung. 
Civilverſorgungsberechtigte Bewerber erhalten 
den o Meldungen ſchleunigſt beim 
BureausBorfteher Ebel im 1. Bureau des 
Rathhauſes. 
b den 11. Dechr. 1873. 
er Magiſtrat. 
Minwach. den 17. December 1873, Vor⸗ 
mittags von 9 Uhr ab, werden in dem 
roßen Zeughauſe hierſelbſt verſchiedene zu 
litairzwecken nicht mehr verwendbare 
Gegenſtände gegen ſofortige Baarzahlung 
öffentlich meiſtbietend verkauft werden. 

Zum Verkauf kommen: 1 Munitions- 
wagen, 308 Woilachs. 50 Ctr. Lunte, altes 
Tauwerk, Meſſing, Eiſen und Stahl aus 
Waffen, altes Leder und verſchiedene andere 
Gegenſtände. * 
Königliches Artillerie ⸗Depot 

Danzig. 


Bekanntmachung. 

Es wird beabſichtigt, die Eutuahme 
von Moos aus dem 2300 Hektare großen, 
. geboͤrigen Zeb⸗ 
au⸗Bruche, da daſſelbeſſich zur Papier⸗ und 
Pappfabrikation verwendbar gezeigt hat, 
auf einen längeren Zeitraum zu ver 1 * 
und fordern wir mit den erforderlichen Ca⸗ 
pital 1 . e 
r Abgabe ihrer bis zum 1. April 1874 
schrift an uns einzureichenden Offerten 
unter Angabe ihres nachweisbaren Vermö⸗ 
gens mit dem Bemerken auf, daß ein Ter⸗ 
rain zur Errichtung einer Fabrik auf fisca⸗ 
liſchem Grunde nicht verpachtet werden kann 
und daß daher die Flächen, von denen ſie 
das Moos zu entnehmen wünſchen, ihrer 
Wahl unter der Einſchränkung anheim ge⸗ 
geben werden müſſen, daß ſolches in regel⸗ 


gl mit den Hauptabflüſſen des Bruches 
in bindung ſtehenden Gräben ausge⸗ 
ſtochen wird. 


Der Oberförfter v. Dobeneck in Gaule⸗ 
den bei Bahnhof Lindenau an der Oſtbahn 
iſt angewieſen, Unternehmungsluſtige über 
die örtlichen Verhältniſſe des Zehlau⸗Bruches 
auf Erfordern Auskunft zu ertheilen, auch 
können aus dem Zeblau⸗Mooſe hergeſtellte 
Papier- und Papp⸗Proben in unſerem Forſt⸗ 
Secretariate vorgelegt und in letzterem wei⸗ 
tere Auskünfte ertheilt werden. 

Königsberg i. Pr., den 26. Novbr. 1873. 


Königl. Regierung, 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen 
und Forſten. (2665 

Bekanntmachung. 


Die Lieferung des pro 1. Semeſter 
1874 erforderlichen Bedarfs von: 
20 Ctr. Rüböl, 36 Ctr. Petroleum, 
24 Ctr. eryſtalliſirter Soda, 9 C 


arter Seife und 6 


e 
ſoll im Wege der Submiſſion in dem auf 


| — Lief sbedi d hier ei 
e Lieferungsbedingungen find hier einzu⸗ 
holen, reſp. werden dieselben gegen Erſial⸗ 
der Kopialien mitgetheilt. 
&wes, den 13. December 1873. 
Direction der Provinzial⸗ 
Kranken⸗Anſtalten. (2694 


Bekanntmachung. 
An den hieſigen ſtädtiſchen Knabenſchulen 
iſt eine katholiſche N 
vacant und fol zum 1. April k. J. neu bes 
etzt werden. 
dem Normalbeſoldungs⸗Etat be⸗ 
trägt bierorts das Gehalt der Elementar, 
lehrer anfänglich 300 Thlr. und ſteigert ſich 
durch 5 dreijährige und 3 fünfjährige Dienſt⸗ 
alters, Zulagen von je 50 Thlr. bis — 
700 Thlr. Auswärtige Dienſtzeit wird dabe 
zur Hälfte mitgerechnet. 
dem wir bemerken, daß die Biefige 


tr. 
Ctr. weicher 1 


Verkauf von Pferden der 
Eiſenbahn. 


Der freihändige Verkauf von überzähligen Pferden wird bis Sonnabend, 
d. Mts. fortgeſetzt. 
Deutſche Pferde⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 
er Special⸗Verwalter. 
Kupferſchmidt. (2740 


Die wiederholt hier ſtattgehabten Auctionen 
mit Teppichen haben uns die ſichere Ueber⸗ 
zeugung verſchafft, daß das kaufende Publikum 
in jenen Auctionen durchſchnittlich höhere Preiſe 
angelegt hat, als bei den unterzeichneten Firmen 
reell gefordert werden. Angeſichts der morgen 
wieder für fremde Rechnung ſtattfindenden 
Teppich⸗ Auction ſehen wir uns genöthigt, 
unſere geehrten Kunden von obiger Erfahrung 
Nachricht zu geben. 
Danzig, den 15. December 1873. 
Otto Klewitz. 


Ferd. Niese. 
August Momber. 
Hirschwald & Co. 


Zu Feſtgeſchenken halten wir beſtens empfohlen: 


Brockhaus, Gonverſations⸗Lerikon % 2 er 15 Bande 
elegant Halbfrzbd. geb. 34 A 10 


Meyer, Hand⸗Lerikon des allgemeinen Wiſſens. 


8 12 Bde. eleg. Hlbfrabd. geb. 4 A. 20 He 5 
Pierer, Univerſal⸗Converſations⸗Lexikon. Hut, 150 
Meyer, Converſations⸗Lerikon.) eee 240 Werden 


Pferde⸗ 


2755) 


5 
Won letzteren beiden Werken wird Lieferung 1 A zur Anſicht mitgetheilt.) 
E. Doubberck, Buch- und Kunsthandlung, 


Langenmarkt No. 1. (2631 


G. Wiede, 


Heiligegeiſtgaſſe 53. 


Petroleum ſtatt Gas. 


Die ſo enorm billigen Petroleumpreiſe, gegenüber den äußerſt hohen Gaspreiſen, 
haben viele Inhaber von Lokalen, welche eine größere Beleuchtung erfordern, beitimmt, 
ihre Gaseinr ichtungen ie Petroleum durch mich umändern zu laflen. Die Betroleumein- 

chtungen haben ſich h ur ihrer großen Billigkeit und vorzüglichen Leuchtkraft auf das 
zweckmäßigſte bewährt und ſind dieſelben auf's r Pee e u empfehlen. Da ich durch 
meine fpeciellen Einrichtungen in der Lage bin, für dieſe Umänderungen use — 5 
Preiſe notiren zu können, ſo werden die entſtehenden Koſten in ganz kurzer Zeit durch die 


Erſparniß an Beleuchtungskoſten gedeckt. 
B. Reichert, 
Lampenfabrik, Breitgaſſe No. 102, 


örsen-Zeitschrift 


B 
BERLINER AC Tl un 


Redacteure: J. Neumann. E. Freystadt. 
Bureaux: Berlin, S.-W., Beuth-Str. 17. 
Abonnementspreis pro Quartal Einen Thaler, durch die Briefträger 
frei ins Haus geliefert 1 Thlr. 2 Sgr 6 Pf. 


2724) 


Die Börsen-Zeitschrift „Berliner Actionair“ dient notorisch mit | 


Bürgerſchule binnen Kurzem in den Rang] Ernst und Eifer 


der Mittelſchulen erhoben werden wird, 
fordern wir qualificirte Bewerber katholischer 
Confeſſion auf, ihre Meldungen nebſt Zeug ⸗ 
niſſen und Lebenslauf bis ſpäteſtens zum 
25. d. Mts. bei uns einzureichen. 
Thorn, den 9. December 1873. 
Der Magiſtrat. (2657 


Neueſte Fahrpläne 


in 0 a1 , und in kl. 80 For⸗ 


mat = uw in der Expedition d. 
Auction. 


Wegen Aufgabe des Fuhrwerks und im 
Auftrage Anderer werde am 
Freitag, den 19. Deebr. d. J., 
Vormittags 11 Ubr, 
in meinem Gaſthofe hierſelbſt 
ca. 12 verſchiedene gute Pferde, 
mehrere Spazier⸗ und Arbeitswagen, 
desgleichen Schlitten, 
verſchiedene Pferdegeſchirre, 
Zäume, Halftern, Ketten, Gurte, 4 1 2 
u. Pelzdecken, Schlittengloden u. A. m. 
egen ſofortige bagre Bezablung an den 
Meiüietenden Öffentlich verkaufen. 
Chriſtburg, December 1873. 


H. Roth, 


„Stadt Berlin“. 


—— . —AuAᷓ— — 


31 Feſt⸗Geſchenken 


le ich mei t ſortirtes 
Einarren-, Rauch u. Kau⸗Tabal⸗ 
Wein⸗ und Spiritnoſen⸗Lager 


zur gefälligen Beachtung. 


Julius Wolff, 
Glockenthor u. Theaterg. Ecke. Nr. 5. (2721 
Geraucberten Süiberlachs offerire und ver⸗ 


ſende ich in ganzen Hälften. Einen be⸗ 
deutenden Poſten feiner Cigarren div. Mark., 
um En — 5 — verſende 1/10 
robekiſten gegen Nachna 
» 5.8. Roell, Hundegaſſe 70, 


dem ernsten ruhigen Capitalisten 


durch prompte, sachkundige, unabhängige und durchaus zuverlässige Berichte, Kritiken 
und Üebersichten über alle Vorgänge auf dem Gebiete des Capitalmarktes. 

Der Inhalt jeder Nummer, an Reichhaltigkeit mit jedem Finanzblatte 
lands wetteifernd, folgt einer bestimmten Ordnung nach den Rubriken: 

Von der Berliner Börse. Von den fremden Börsen. 
Banken. Bahnen. Versicherungswesen. Berg- u. Hüttenwesen. 
Industrie. Anleihen. Verloosungen. Geld und Scheine. 
Eisenbahn-Einnahmen. Wochen-Kalender. Neueste Nachrichten. 
Telegramme. Courszettel. 


Ein quartaliter erscheinendes Inhalts-Verzeichniss gestaltet die 
Zeitschrift zu einem vollständigen Repertorium und verleiht ihr 


dauernden Werth, 
Alle Postanstalten des In- und Auslandes nehmen Bestellungen entgegen, (2655 


Marmor⸗, Glas⸗ und Schiefer⸗Billards 


in größter Auswahl, mit beſteonſtruirten Doppel, Feder⸗Mautinell Banden, empfiehlt 
unter Garantie zu anerkannt billigen Preiſen 


Die Billard⸗ und Federbanden⸗Fabrik von 


A. Wincke & Stäglich, 


Breslau. Weidenſtraße 29, Stadt Wien. (1830 


Weihnachtsgeschenke für Musiker 


und Musikfreunde. 
J. A. Baader & Co. Mittenwald, nayern, 


Fabrikanten von Saiten Iuftrumenten, empfehlen ihre Violinen, Viola“ s, Violon · 
cello's, Contrebäſſe mit Meſſingmechauik, Guitarren, deutſch und eren 
Form, Wiener 8 Neiſe und Elegie⸗Zithern zu den billigſten Preiſen, jo: 
wie alle dazu data eftandtheile. Seit einer Reihe von Jahren verſeben wir die 
größern Muſitinſtitute Süd⸗ und Norddeutſchlands zur allgemeinen Zufriedenheit und 
gehen uns die beiten Zeugniſſe der erſten Nnſizer zur Verfügung. (1840 


ründliche Vorbereitung zum Freiwilligen⸗ äglich friſche Jauerſche, Wiener und 
G wie zum a de ; T Knoblauchs⸗Würſte empfiehlt 
Prediger de Veer, Carl Bonk ir., 
Fleiſchermſtr., 


2750) Br 1 25. 

Cen großen Poſten füllbarer Spiritus⸗ 
fäſſer hat zu verkaufen 

2713) H. H. Noell, Hundegaſſe 70. 


biasgaſſe 6, 1 Treppe. 


2741) 3. Damm No. 6. 
ER cheine giebt viel Geld 


Große 


Marzipan Ausſtellung. 


Empfehle dem geehrten Publikum m 


den 20. grobe Auswahl von Rand: und Figuren- 


karzipan zum billigften Preiſe. E 
C. Burmeister, 


2576) opengaſſe 32. 
um Umguß, Neuguß und zur Reparatur 
von metallenen Kirchen⸗ und Schul⸗ 


Glocken empfiehlt ſich die Glockengießerei von 
Collier in Danzig, 
Büttelgaſſe 10/11. 
Auch ſind daſelbſt neue Glocken von 
10 Pfd. bis zum Centner ſtets vorrätbig. 
Einen Poſten recht guter 


Wallnüſſe 


babe billig . ( 
Rich“ Dühren & Co., 
Comtote: Danzig, Milchtanneng. 6. 


Dellow- Metall 
Schiffsböden, Kupfer ing, Zink, 
Bet a alle onen Metalle kauft ii 


lt die höchſten Preiſe 
re ae melze von 


Hoch, Joban⸗ 89. 29. _ 


Gute Betroleumzzäfler 


kauft zu höchſten Preiſen 
die Internationale Han- 
delsgesellschaft Hunde⸗ 
gaſſe No. 37. FB 


Vierpreiſe 
der Hofbrauerei des Deutſchen 
Porter: und Lagerbiers von 


Johann Hoff, 
Commanditgeſellſchaft auf Actien 
in Berlin, Neue Wilhelmſtraße 1. 
Hoffs deutſches Porterbier 12 Fl. ler 
. „ . 2 
5 1 ager 2 .. 
. Bi 5 Rarferbier 24 sis» 
Loco Berlin frei ins Haus. 
Wiederverkäufern extra Rabatt. 


Prager Mundwasser 
in Oeſter.⸗Ungarn patentirt enfernt in 
einer Minute jeden üblen Mun geruch, 
vertreibt den Zahnſchmerz und ſchützt vor 
demſelben, reinigt und Zu die Zähne, 


beihüst fie vor Carſes (Zahnfraß) und 
befeſtigt locker gewordenes Zahnfleiſch. 


Preis pr. Flacon mit Gebrauchsan⸗ 
weiſung 20 Kr. 

Depot bei Franz Jantzen, 

n 


. Da 4 Hundeg. 38. General; Depot bei 
G. E. Brüning in Frankfurt a / M. 


ent ſche Lotterie, ng den 15. 
zember c., Vooſe à 1% bei Eom 
ftantin Ziemſſen, Muſikalien⸗Handlung, 
Langgaſſe 57. 


Cigarren⸗Offerte. 
Einen größeren Poſten Megalia⸗ 
Cigarren mit Java⸗Decke, ſchön 
gearbeitet und zuverläſſig im Brande, 
empfehlen wir Wiederverkäufern zum 
billigen Preiſe von 1 % 24 Sr. ver 


Y/ıosfifte. 27 
Schwaan & Co., 


Louis 
Hundegaſſen⸗ u. Fiſcherthor⸗Ecke. 


S aut erhaltene Fenſter⸗ 
köpfe mit vollſtändigen 
enſtern und engliſcher 


aufen. Näheres Lang⸗ 
r No. SO beim Bau⸗ 
aufſeher Winkler. 


Eine echte Stalnard ſche Geige 


erglaſung find billig zu 
verke i 
fuh 


7 


Deutsch- fall im Auftrage billig verkaufen 


v. Kisielnicki, Lauggarten 36. 
Nabe rankkeſten, 
Geschlechts- ene, 

Schwäche, Ner- 
venzerrũttun etc, heilt gründlich und 
sicher, brieflich nnd in seiner Heil-Anstalt 
Dr. Rosenfeld, Berlin, Linkstr. 30. 
Prospecte gratis. — 
Seile deschlechts-, Haut- 
Sy philis, u. Frauenkrankhei- 
tem etc., auch die veraltetsten Fälle, heile 
ch brieflich schnell und sicher, 

Dr. Harmuth, Berlin, Prinzenstr, 62 
Specialarzt Dr. Meyer ın Berlin 
S heilt Syphilis, Geschlechts- u. 
Hautkrankheiten in der kürzesten 


i d garantirt selbst in den hart- 
Fr kigsten Fällen für gründliche 
Heilung, Sprechstunde: Leipziger 
strasse 91 von 8 — 1 und 4 —7 Uhr. 
Auswärtige briefllich. ug 
Ein dunkelgrauer Schim⸗ 
mel, 6 Juhre, 5—4 Zoll 
groß. ftebt Mittwoch, den 
17. d. Mis, von 8 bis 12 
Uhr Mittags bei Herrn Wanſelow, Gafts 
baus „Harmonie“ zum Verkauf. 
Ein noch undreſſirter 
Hühnerhund, 
braun und weiß, iſt abbanden gekommen. 


Abzugeben gegen Belohnung Weichſelmünde, M 


Fort Quarré. 


Ein böſer Hofhund 


iſt zu verkaufen Langgarten Nr. 38. 


2 fette Schweine 


um Verkauf bei Laskowski in Raus 
| Pelplin. (2743 


ſtehen 
den be 


Es ſind 7000 Thlr. und 


3000 % Kindergelder zu Januar 1874 und 
13,000 „ zu April 1874 auf ländliche 
Hypotheken zu begeben. Alles Nähere bei 


Deschner, 
2715) Poggenpfuhl 82 in Danzig. 
Stiftögelb, | 

20,000 Thlr. Sitz, Toni 
12,000 Thlr. Kindergelder a 5% find im 
Danziger, Dirſchauer, Marienburger und 
Elbinger Kreis zur 1. Stelle ländlich zu be⸗ 
geben. Näg. im Comtoir Poggenpfuhl 78. 

Zwei in blanco von mir accep⸗ 
tirte Wechſel je 5000 Thlr. ſind 
verloren gegangen, ich warne vor 
dem Ankauf. 


Arthur Graf v. Suminski 
anf Ryusk b. Briefen W.⸗Pr. 


Ein junger Material 
mit guter Handſchrift und gut. Empfehlungen 
wünſcht unter beſcheidenen Anſprüchen zu 
ſeiner weiteren Ausbildung dauerndes En⸗ 
gagement in einem Comtoir. Gef. Offerten 
ng in der Expedition biefer Zeitung 
(Fin arſt jung. Mädchen wünſcht e. Siell 
E bei 1 Das Näh. b. 48 


Fraueng. 2. i. b. Vormittagsſt. 
Werkführer⸗Geſuch, 
ur Leitung einer landwirthſ aftlichen 


Maſchinen⸗Fabrik wird ein umſichtiger 
tüchtiger Werkführer geſucht. Derfelbe un 
außer Kenntniſſen und Erfahrungen im 
Dau landwirthſchaftlicher Maſchinen, auch 
Kenntniſſe im Bereiche von Dampfmaſchinen, 
r 310 u rüblenanlagen beſitzen. 
ur ge dieſer Stellun e 
Leute wollen ſich melden bei 2 eee 


H. Matthiae, 
Maſchinenfabrik in Marienwerder. (2704 
in junger tüchtiger Kaufmann ſucht 

E 1. Januar 1874 eine Gele als Bellen 


der oder Lagerverwalter. Adr. unter 272 
in der Expedition d. Ztg. erbeten. 8 


Ein Weinreiſender, 
der in Oſt⸗ und Weſtpreußen ſehr eingeführt, 
wünſcht — mit Genehmigung feines Haufes 
— noch nebenbei ein 


Cigarren-Engros-Geschäft 
pro eig Pferd 5 

efällige Offerten werden unt RT 
in der Sn d. Ztg. erbeten. W a 
in umſichtiger junger Mann, der bereits 
E eine Zeit lang als Landwirth thätig ge⸗ 
weſen ift, und darüber Zeugniſſe beibringen 
kann, findet ung als Inſpector auf 
dem Gute Schellmühl bei Danzig. Gehalt 


150 % 
Genschow. 


Safer gi. 


Hofmann, der auch von Schirrarbeiten 
verſteht, kann ſich melden und sogleich 5 


Dienſt treten bei R. Haagen, 


Baldau. 


Eine erfahrene Wirthin, 
und 2 — . Mich 
a chwirth⸗ 
ſchaft vertraut iſt, findet von ſofort oder zu 
Neujahr er einträgliche Stellung in 808825 
per Altmark. 
Gee ee e ab 
= sführer ſucht in größ 
* n, Pen Lang 5 65 
i te Knaben⸗Penſion wird 
Sin Wort. Graben 61, 2 T. 0 


Gemeinde zu St. Trinitatis. 


Die ſtimmberechtigten Mitglieder der St. 
Trinitatis⸗Gemeinde werden erſucht, zu einer 
Beſprechung und Aufſtellung der Wahl⸗ 
Candidaten 

Dienflag, den 

Abends 


16, December, 


r, 
in der Aula der en Johannisſchul 
(Fleiſchergaſſe) zahlreich erſcheinen zu wollen 
J. A. Bötzmeyer. H. Goldbeck. 
Hybbeneth. B. A. Kownatzky. 
A. Laubmeher. R. Lemberg. 
Rob. Reichenberg. J. Schwarz jr. 
F. W. Unterlauf. Fr. Vergien. 


Selonke's Theater. 


Dienſtag, den 16. December. U. A. 
Nachtigall und Nichte, Schwank. 
Die Liebe im Eckhauſe, Luſtſpiel in 
2Bildern. Die Ordre iſt Schnarchen, 
Schwank. Anfang 7 Uhr, Entree wie 
gewöhnlich. Tagesbillete 3 Stück 10 


Zur Beachtung. 38 
Im Selonke'ſchen Etabliſſement iſt von 
heute ab im kleinen Saale unter der Colonade 


ein Kunſtgarten 


ausgeſtellt. Derſelbe iſt vom Schauſpieler 
Hrn. Nobert a angefertigt und 
verdient, da das 2 ſehr elegant arran⸗ 
irt iſt, ganz beſondere Be 

ft das Kunſtwerk von A 

(8° iſt Sonntag ben 


bis Pfeff 
„geb. denſ. b. g. Belh. 
„c eb ipcben. 8. Belh a Zr 


Dieſer renden nun melodiöſe Marſch iſt für 


— — —¼— — — — 
Nebaction, Druck unb Verlag von 
am Fafeam ; Des: 


1 


